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(30) 
 

Bekanntmachung der Stadt Düren 
über das Recht auf Einsicht in das  

Wählerverzeichnis und die Erteilung von  
Wahlscheinen für die Landtagswahl in  
Nordrhein-Westfalen am 14. Mai 2017 

 
1. Das Wählerverzeichnis zur Landtagswahl in der 

Stadt Düren wird in der Zeit vom 24.04.2017 bis 
28.04.2017 während der allgemeinen Öffnungszei-
ten des Bürgerbüros der Stadt Düren (Montag, 
Dienstag, Mittwoch, Freitag von 7.30 Uhr bis 
13.00 Uhr und Donnerstag von 7.30 Uhr bis 18.00 
Uhr) für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme im 
Bürgerbüro, Markt 2, 52349 Düren, bereitgehalten. 

 
Jede/r Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der zu ihrer/seiner Person im Wäh-
lerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. 
Sofern ein/e Wahlberechtigte/r die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der Daten von anderen im Wähler-
verzeichnis eingetragenen Personen überprüfen 
will, hat sie/er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus 
denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständig-
keit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das 
Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich 
der Daten von Wahlberechtigten, für die im Mel-
deregister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Abs. 1 des 
Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. 

 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten 
Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein 
Datensichtgerät möglich.  

 
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis 
eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.  

 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder 
unvollständig hält, kann in der Zeit vom 
24.04.2017 bis 28.04.2017, 13.00 Uhr, bei der 
Stadt Düren, Bürgerbüro, Markt 2, 52349 Düren 
Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich 
oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt 
werden. 

 
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis 

eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 
23.04.2017 eine Wahlbenachrichtigung. Wer keine 
Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das 
Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr 
laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben 
kann. 

 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen werden und die bereits 
einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen bean-
tragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

 
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl in 

seinem Wahlkreis (Wahlkreis 12 Düren II – Eus-
kirchen II) durch Stimmabgabe in einem beliebi-
gen Stimmbezirk dieses Wahlkreises oder durch 
Briefwahl teilnehmen. 

 
5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
5.1 ein/e in das Wählerverzeichnis eingetragene/r 

Wahlberechtigte/r, 
5.2 ein/e nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene/r 

Wahlberechtigte/r, 
 
 a) wenn sie/er nachweist, dass sie/er aus einem 

von ihr/ihm nicht zu vertretenden Grund die 
Einspruchsfrist auf Aufnahme in das Wähler-
verzeichnis versäumt hat, 
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 b) wenn sie/er aus einem von ihr/ihm nicht zu 

vertretenden Grund nicht in das Wählerver-
zeichnis aufgenommen worden ist, 

 c) wenn ihre/seine Berechtigung zur Teilnahme 
an der Wahl erst nach Ablauf der Ein-
spruchsfrist entstanden ist oder sich heraus-
stellt. 

 
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis 
eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 
12.05.2017, 18.00 Uhr, beim Bürgerbüro der Stadt 
Düren, Markt 2, 52349 Düren mündlich, schriftlich 
oder elektronisch (nicht telefonisch) beantragt 
werden. 

 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die 
ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter 
nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, 
kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, 
gestellt werden. 

 
Versichert ein/e Wahlberechtigte/r glaubhaft, dass 
ihr/ihm der beantragte Wahlschein nicht zu-
gegangen ist, kann ihr/ihm bis zum Tage vor der 
Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt 
werden. 

 
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene 
Wahlberechtigte können aus den unter Ziffer 5.2 
Buchstaben a bis c angegebenen Gründen den An-
trag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis 
zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen. Wer den Antrag 
für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. Ein/e behinderte/r Wahlberechtigte/r 
kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. 

 
6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
 - einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
 - einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 
 - einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der 

Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten 
Wahlbriefumschlag und 

 - ein Merkblatt für die Briefwahl. 
 
7. Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlun-

terlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn 
die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterla-
gen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Per-
son nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; 
dies hat sie der Stadt Düren vor Empfangnahme 
der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Ver-
langen hat sich die bevollmächtigte Person auszu-
weisen. 

 
Wer durch Briefwahl wählt, kennzeichnet persön-
lich den Stimmzettel, legt ihn in den amtlichen 
blauen Stimmzettelumschlag und verschließt die-
sen, unterzeichnet die auf dem Wahlschein vorge-

druckte Versicherung an Eides statt zur Briefwahl 
unter Angabe des Ortes und Tages, steckt den ver-
schlossenen amtlichen Stimmzettelumschlag in 
den amtlichen roten Wahlbriefumschlag und ver-
schließt diesen. 

 
Bei der Briefwahl muss die Wählerin/der Wähler 
den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem 
Wahlschein so rechtzeitig an die auf dem Wahl-
brief angegebene Stelle absenden, dass der Wahl-
brief dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr 
eingeht. 

 
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland ohne besondere Versendungsform 
ausschließlich von der Deutschen Post AG unent-
geltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem 
Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden. 

 
Die vorstehende Bekanntmachung wird hiermit veröf-
fentlicht. 
 
Düren, 23.03.2017 
 
 
(Larue) 
Bürgermeister 
 
___________________________________________ 
 
(31) 
 

Öffentliche Zustellung 
gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW 

 
Stadt Düren 
Aktenzeichen: 50306.S 528 
 
Düren, 27.03.2017 
 
Das an Ivan Sabev, zuletzt wohnhaft in 51000 Gorna 
Oryahovitsa , ul. Marin 33 gerichtete Schreiben vom 
16.02.2017 kann bei der Stadt Düren, Wilhelmstr. 34, 
52349 Düren (City-Karree), Zimmer 210, eingesehen 
werden. 
 
Hinweis: 
Das vorbezeichnete Dokument wird hiermit durch 
öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Diese ist 
zusätzlich abrufbar über die Internetseite 
http://www.dueren.de/amtsblatt. 
Durch die öffentliche Zustellung können Fristen in 
Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsver-
luste drohen können. 
 
Der Bürgermeister 
Im Auftrag: 
gez. Babel 
Sachgebietsleiter 
 
___________________________________________ 
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(32) 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 
Bezirksregierung Köln 
Dezernat 33 
- Ländliche Entwicklung, Bodenordnung - 
Zeughausstraße 2-10 
50667 Köln 
Tel. 0221 / 147 – 2033 
 
Köln, den 20.03.2017 
 
 
Flurbereinigung Merken-Schlichbach  
Az. 33.46 - 5 12 05 -  
 
 
Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte 
 
Durch den 2. Änderungsbeschluss vom 11.08.2015 
und den 3. Änderungsbeschluss vom 22.03.2016 wur-
den die nachstehenden Grundstücke zum Flurbereini-
gungsverfahren Merken-Schlichbach zugezogen und 
für diese die Flurbereinigung angeordnet: 
 
Regierungsbezirk Köln 
Kreis Düren 
Stadt Düren 
Gemarkung Merken Flur 18 Flurstück 179/32 
 Flur 19 Flurstück 7/6 
 
Gemeinde Inden 
Gemarkung Pier Flur 3 Flurstück 20 
 Flur 5 Flurstücke 2, 10, 
  123/1, 124/1 
 Flur 11 Flurstück 316 
 Flur 12 Flurstück 69 
 Flur 14 Flurstück 31/2 
  
Gemeinde Aldenhoven 
Gemarkung Aldenhoven Flur 33  Flurstück 49 
  
Zur Ausführung der vorgenannten Änderungsbe-
schlüsse wird hiermit Folgendes bekanntgegeben: 
Rechte an den vorstehenden Grundstücken, die aus 
dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Betei-
ligung am Flurbereinigungsverfahren berechtigten, 
sind nach § 14 Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes 
(FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
16.03.1976 (BGBl. I. S. 546), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794), innerhalb 
einer Frist von 3 Monaten nach erfolgter Veröffentli-
chung dieser Bekanntmachung schriftlich bei der  
Bezirksregierung Köln, - Dezernat 33 -, 50606 Köln  
oder persönlich bei der  
Bezirksregierung Köln, - Dezernat 33 -, Blument-
halstraße 33, 50670 Köln 
unter Angabe des Az. 33.46 - 5 12 05 - mit dem Zu-
satz Änderungsbeschluss 2 und 3 anzumelden. 
  

Zu diesen Rechten gehören z.B. nicht eingetragene 
dingliche Rechte an Grundstücken oder Rechte an 
solchen Rechten sowie persönliche Rechte, die zum 
Besitz oder zur Nutzung von Grundstücken berechti-
gen oder die Nutzung von Grundstücken beschränken. 
Auf Verlangen der Bezirksregierung Köln hat der 
Anmeldende seine Rechte innerhalb einer von der 
Bezirksregierung zu setzenden Frist nachzuweisen. 
Nach fruchtlosem Ablauf der Frist besteht kein An-
spruch auf Beteiligung. 
 
Werden Rechte erst nach Ablauf der bezeichneten 
Frist angemeldet oder nachgewiesen, so kann die 
Bezirksregierung Köln die bisherigen Verhandlungen 
und Festsetzungen gemäß § 14 Abs. 2 FlurbG gelten 
lassen. 
 
Der Inhaber eines der bezeichneten Rechte muss nach 
§ 14 Abs. 3 FlurbG die Wirkung eines vor der Anmel-
dung eingetretenen Fristablaufes ebenso gegen sich 
gelten lassen, wie der Beteiligte, dem gegenüber die 
Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst 
in Lauf gesetzt wird. 
 
Sofern Sie über eine qualifizierte elektronische Signa-
tur nach § 2 Nummer 3 des Signaturgesetzes vom 16. 
Mai 2001 (BGBl. I S. 876) in der jeweils geltenden 
Fassung verfügen, können Sie Ihre Rechte auch elekt-
ronisch anmelden. Näheres hierzu entnehmen Sie bitte 
der Internet-Seite www.bezreg-koeln.nrw.de unter 
dem Suchbegriff EGVP. 
 
Hinweis: 
Bei der Verwendung der elektronischen Form sind 
besondere technische Rahmenbedingungen zu beach-
ten. Die besonderen technischen Voraussetzungen 
sind unter www.egvp.de aufgeführt. 
  
Im Auftrag 
(L.S.) gez. Frings-Schäfer 
Regierungsdirektorin 
 
Hinweis: 
Den vorstehenden Text dieser Bekanntmachung kön-
nen Sie auch auf der Internetseite der Bezirks-
regierung Köln einsehen: 
http://www.bezreg-
koeln.nrw.de/brk_internet/verfahren/33_flurbereinigu
ngsverfahren/merken_schlichbach/index.html 
 
___________________________________________ 
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(33) 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 
Bezirksregierung Köln 
Dezernat 33 
- Ländliche Entwicklung, Bodenordnung - 
Zeughausstraße 2-10 
50667 Köln 
Tel.: 0221/147-2033 
Fax: 0221/147-4181 
 
Köln, den 27.03.2017 
 
 
Flurbereinigung Indebogen, Aktenzeichen: 33.1 -  
5 16 01 - 
Wahl des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft 
 
 

E i n l a d u n g 
 
Durch Beschluss der Bezirksregierung Köln vom 
22.09.2016 wurde die Flurbereinigung Indebogen 
eingeleitet. 
 
Mit dem Flurbereinigungsbeschluss entstand die Teil-
nehmergemeinschaft der Flurbereinigung Indebogen. 
 
In dem Flurbereinigungsverfahren Indebogen wird 
hiermit gemäß § 21 Absatz 2 des Flurbereinigungsge-
setzes (FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 19.12.2008  (BGBl. I S. 2794), zur 
Wahl des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft ein 
Termin anberaumt auf 
 

Freitag, den 05. Mai 2017, 16:00 Uhr, 
im Ratssaal der Gemeindeverwaltung Inden, 

Rathausstraße 1, 52459 Inden. 
 
Zu dieser Wahl werden alle Teilnehmer des Flurberei-
nigungsverfahrens eingeladen. Teilnehmer und damit 
wahlberechtigt sind die Eigentümer und Erbbaube-
rechtigten der zum Verfahrensgebiet gehörenden 
Grundstücke. Auf Verlangen der Bezirksregierung 
Köln haben sich die anwesenden Teilnehmer als sol-
che auszuweisen. 
 
Die Mitglieder des Vorstandes werden von den im 
Wahltermin anwesenden Teilnehmern oder Bevoll-

mächtigten mit der Mehrheit der abgegebenen Stim-
men gewählt (§ 21 Abs. 3 FlurbG). Jeder anwesende 
Teilnehmer oder Bevollmächtigte hat nur ein Stimm-
recht, gleich wie viele Besitzstände er vertritt. Ge-
meinschaftliche Eigentümer gelten als ein Teilnehmer.  
 
Teilnehmer, die am persönlichen Erscheinen zum 
Wahltermin verhindert sind, haben die Möglichkeit, 
sich durch eine/n Bevollmächtigte/n vertreten zu las-
sen. Entsprechende Vollmachtsformulare können bei 
der Bezirksregierung Köln, Dezernat 33, Blumenthal-
straße 33, 50670 Köln, unter Angabe des obigen Ak-
tenzeichens angefordert werden. 
 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass auch 
Personen, die nicht stimmberechtigt sind, an der Ver-
anstaltung teilnehmen und gewählt werden können. 
Hierzu gehören u. a. Pächter, die im Flurbereini-
gungsgebiet keinen eigenen Grundbesitz haben. 
 
Soweit die Wahl im Termin nicht zustande kommt 
und ein neuer Wahltermin keinen Erfolg verspricht, 
kann die Bezirksregierung Köln Mitglieder des Vor-
standes nach Anhörung der landwirtschaftlichen Be-
rufsvertretung bestellen (§ 21 Abs. 4 FlurbG). 
 
Für jedes Mitglied des Vorstandes ist ein Stellvertreter 
zu wählen oder zu bestellen 
(§ 21 Abs. 5 FlurbG). 
 
Im Anschluss an die Wahl des Vorstandes findet die 
konstituierende Sitzung des gewählten Vorstandes 
statt, in der u. a. der Vorsitzende und der stellvertre-
tende Vorsitzende von den ordentlichen Vorstands-
mitgliedern gewählt werden. 
 
Im Auftrag 
gez. Frings-Schäfer 
Regierungsdirektorin 
 
Der Inhalt der o.a. Bekanntmachung wird auch auf der 
Internet-Seite der Bezirksregierung Köln  
http://www.bezreg-
koeln.nrw.de/brk_internet/verfahren/33_flurbereinigu
ngsverfahren/indebogen/index.html 
veröffentlicht. 
 
___________________________________________ 
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